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Prrtiiiz Vrandnilur».
Berlin. Den BtZ. Geburtstag

der Zeichen- und Malschule des Ver-

Lerein .Edelweiß", in dem Haufe Ora-
nienstra? 104, Papier liesern. Wäh
rend er die Treppe hinaufging, brach

Meinung, daß der Revolver, den er bei
einem Besuch bei der Mäntelnäherin
Frau Asch, Danzigerstraße 12. vor-
fand, nicht geladen sei, setzte der 33-
jährige Zuschneider Hermann Schülke
scherzweise die Schußwaffe an seine
Schläfe und drückte ab. Ein Schuß
trachte und todt sank Schülke zu Bo-

straße 43. Auf 2t Jahre Gefängniß

ter-Akadentie Tr. Ltto Rüthnick ze-

Provmz

H e ilsberg. Als der Bauer La

Provinz Wrsiprrußrn.

der Kunsttischlerei der Firma Sohr.
Der Schaden beläuft sich auf IM.OÖO
Mark. Seine goldene Hochzeit fei-
erte der Fischer und Strandwächter
Karl Diesterbcck mit stiner Gattin.

war der kinderreichste Familienvater
Danzig's, da er 22 Kinder hatte.
Durch Erhängen machte der JuwelierSchäpe seinem Leben ein Ende.

Prrviliz Ponnnmi.
Stet t i n. Mißliche Vermögens-

berhäl'nisse veranlaßtertien Sin ider

hängen ein Ende zu machen.
der Oder zog man die Leiche des Kar-
toffelhändlers Mittag.

Arnshagen. Die Ebrjub!

dach'fchen Ehepaar verliehen worden.
Büt o w. Der Kreisphvsikus Dr.

Gutlnecht hat bei 95 Kindern der hie-
sigen Stadtschule Granulöse festgestellt,
und zwar sind 73 Kinder leicht und 22
mittelschwer erkrankt.

Hentenhligen. Auf dem Gute
von Riedel kam Feuer zum Ausbruch.
Sämmtliche Futtervorräthe sowie das

Kohlenlager sielen dem Brande zumOpfer.
Prvriiq Eil'ltrwig-Holkmi.

Altona. Das Dienstmädchen
Anna Willbeck stürzte im Hause seine:
Dienstherrschaft in der Blumenstraße
zwei steile Treppen herunter und erlitt
lebensgefährliche Verletzungen,?Ewet-
führer John Suhr ist beim Verölen
einer Schute im Hafen über Bord ge
fallen und ertrimies. Ten seit eini-
ger Zeit vermißten Schlosser Bruus
aus Neucnfelde zog man todt aus der

Brunsbüttelerioop. Hote-
lier Beneditz ist rn Haft genommen
worden: er sein Tienst-

hann Holm und Frau.
Pnwmz Schiennr.

Breslau. Bald nach d«m Tode
des katholischen Pfarrers Heinisch in

ten. Jetzt endlich stellte sich heraus.

Pfarre? bis zn seinem To!»e die Wirth-
schaft besorgte, das Geld gestohlen hat.

th W<M

M. .

zerietd. h»t ihn

Bärsdorf. Z?!üh'2raden er-
tragt Frieda Jüngling, 1 Jahr 4 Mo-
i>vte alt, Tochter des Arbeiters Gustav
Jüngling aus Hannau, welcher mit >ci-

Stellenbesitzer Jüngling Hierselbst, auf
Besuch war. Auch den Eltern ist vor

etwa 12 Jahren ein Kind im Miihl-

Provinz Pole».

man die 53 - jährige Musiklehrerin
Elisabeth Eitner erhängt auf. 170

eingeliefert worden. Er soll als Guts-
rendant 4000 Mark unterschlagen ha-

rung wurden ihm noch 1000 Mark ab-

P'ivm; Sachsen.
Magdeburg. Der erste Staats-

anwalt erläßt einen Steckbrief hinter

Räder, welche ihn derart verstümmel-

-srovnq HaiWiirr.
Hannover. Aus einem Fenster

'

Ä e n t b e im. Der Fürst von Bent-

Liun-s das Bein zu brechen."
Diersbüttel. Die Altentbeiler

lich- "Nebengebäude des Hofbesitzers

Pr-vm; ZSeMal».
Münster. Der nzestfäläsche Zau-

liing hergezebes. aus dem Verein aus-
geflossen.'

ab.
RdeisvriwM.

Köln. Das Schwurgericht serur-
! theilte den Mjährige» 'Liehioärier

entzündeten sich in der'
Brau-rei von Ltto Hollmann in der
Märkischen Straß- die dabei entstande-
»«, Gase. Die

Rechtsanwalt und Justizrats Richter

Prmmz Hessen-Nina».
Kassel. Ein Großfeuer in Meim-

bressen »scherte 1s Gebäude ein. .

Frankfurt. Der städtische Ha-
fenschreiber Kiefer ist nach Buchfäl-
von 14,<XX) Mark geflüchtet.

ner brennenden Laterne hin, was zur
Folge hatte, daß die Kleider inBrand
geriethen. Einem herbeigeeilten Schrei-

PUltelSelllsche Etaatea.

Arnstadt. Der Arbeiter Hart-

Söbnchen des Arbeiters Schade in ei-
ner Blutlache todt aus. Das Kind ist
vermuthlich von einem Wagen über-
fahren worden.

Ger a. Der Soldat Meufchka, »ei-

nfache haben sich die Wittwe des
Landwirths Friedrich Meyer Hierselbst
und deren Tochter Johanne erhängt

Knoch'sche Lederfabrik ist fast gänzlich

Kraftsdorf. Die 10 - jäbrige
Tochter des Gutsbesitzers Fischer

Cachlni.

hier der Kammerrath Franz Adolf

Boderitz. Dem Gutsbesitzer und
Gemeindevorsteher Pahlitzsch verfiar-

i 1«XX) Mark ist der Holzdrechsler Paul

Ebersbach. Ertränkt bat sich die
erst seit 4 Wochen «rheirathere Mau-

Brustkastens tödtlich verunglückt.

von hier versuchte eine turze Strecke
des Main - Weser - Bahndammes zu
Passiren, trotzdem ein gesicherter Zu-
gang zur Arbeitsstelle vorhanden ist.
Einem ausfahrenden Güterzugs aus-
weichend, ist Lerch einem einfahrenden
Schnellzuge zu nahe gekommen; er

wurde von der Maschine erfaßt und

derartig verletzt, daß der Tod sofort
eintrat.

Groß «Zimmern. Dreschma-
schinenbesitzer Balde wurtk beim Dre-
schen in der Scheuer des Herrn Deckel-
mann von dem Transmissionsriemen
erfaßt und bei Seite geschleudert, wo
er längere Zeit besinnungslos liegen

blieb. Baldeist seinen Verletzungen

Bayern.

München. Domprobst Dr. v,

Kronast ist im Alter von 71 Jahren
gestorben. 2Bjährige Ledige
inning, 8.-A. Ebersberg, wollte einem

Kameraden behilflich sein, aus dessen
Wohnung, W-ißenburgerstr-ße No. 1.
den 32jährigen ledigen Taglöhner Lo-
renz Schaidt von Unterempfinöach,
8.-A. Rottenburg in Niederbayern,
wegen Miethzinsez

Schaidt verstarb auf dem Transport
in's Krankenhaus. Fleig ergriff nach
der That die Flucht, wurde aber sok?u
verhaftet.

Amberg. Der Bahnarbeiterßeu-
schel von Bruckmühl wurde, als er auf
dem Heimwege den Bahnkörper be-
schritt, von einem Zuge erfaßt, wobei
ihm beide Beine und ein Arm abgefah-

Augsburg. Nachts 12 Uhr ver-

suchte der Färbereigehilfe Renn aus

thor zu erschießen, verwundete sie je-

doch nur leicht im Gesicht, so daß sie
sich ihrem Angreifer durch die Flucht

se-.
Fürth. Der 73 Jahre alte Com -

Kempten von einem Rangirzuge erfaßt

Vunlemberg.
Stuttgart. Das Landgericht

die 20 21 Jahre alten Äaurer Jo-

der von Echterdingen schwere Ver-
letzungen zugefügt.

Ebingen. ParadieswirthSchemp

bewältigt werden, ehe größeres Unheil

Eßlingen. Der ?<?iahrig- Fa-
brikarbeiter Klingle? stürzte infolge

weiht worden/
Aase».

muth erschoß sich der 30 Jahre alte

Anwesen. Man vermuthet Brandstif-
tung.

Gochsheim. Anläßlich ihres 50-
jährigen Ehejubiläums ließ der Groß-

ner'fchen Eheleuten die silberne Erin-

bilar, welcher 77 lah« zählt, steht 27

bracht. Aus dem dritten Stockwerk?
des ?Hotel Bellevue" stürzte der 17-
jährige Flaschnergehilfe Br-cht von

t^dt.
Ndtillpsilj.

Wendel Mehr. ,

alt, der mebrere Sittlichieitsvergeben

Elsaß
Straßburg. In der französt-

zu verantworten"
Mntlmdllrz.

Jabel. Im Kreise von Kindern

erlitt einen Schädelbruch, der alsb>ild

Rostock. Das Petritor soll in:

Theodor Job. Gabt».

?rne
Hamburg. Ta- Schwur^er-

Reichenstriße No. 47. Tort stürzte

auf der Srelle todt. T<s umfang-

eck«-;.

nur ziemlich gut ausgewachsen, son-1
dein auch, was zum Erstaunen ist,
ganz reif.

Balm -Pfäffilon. Der Ei-

Hauses, Namens Müller, ist der Ur-
heberschaft des Brandes verdächtig in
Untersuchungshaft gezogen worden.

Basel. Auf dem hiesigen Central-
bahnhof kam Vorarbeiter Weber von
Pratteln mit der Hand unter ein Rav,
wobei ihm drei Finger abgequetscht
wurden.

Biel. Der Große Stadtrath har
die Vorlage des Gemeinderathes aus
Verschmelzung der Gemeinde Vingelz

mit Biel angenommen. Herr Hil-

zur Zeit Vorsteber der Eisenbahnschul«
am Technikum in Biel, wurde zumDi-
reltor des Technikums gewählt.

Bremgarten. Her starb plötz-

lich an Gehirnentzündung Richard Lee-
Weißenbach. Bezirlsverwalter.

Leftermch-Uiigara.

Wien. D«r practische Arzt Dr.
Adolf Hoffmaon feierie sein fünfzig-
jähriges Doctorjubiläum. Dr. Hosf-
mann war am 4. Juli 1848, noch un-
ter der Regierung des Kaisers Ferdi-
Doctor der Medizin promovirt wor-
den. Sein 50jähriges Dienstjubi-
läum als Küchenchef im Hause der
Gräfin Klotilde Eham-Gallas feierie
Georg Gammauf. Auf offener
Straße gab der Seidenweber Johann
Bauer mehrere Reoolverschüsse cmf sich

tenhause Aufnahme. Der ehemalige

Dirigent der Bühnenmusik im Hoj-
operntheater und Chordirector in der

Pfarrkirche zu St. Leopold, 71 Jahre
alt. beging das Svjährige Jubiläum

denttag, da er vor 25 Jahren zum
Chor-Director in der obenbezeichneten
Kirche in der Leopoldstadt ernannt
wurde. Boin Verlangen getrieben,
selbstständiger Geschäftsmann zu wer-
den, bat der 29jährige Eommis Franz
Feßl seit längerer Zeit und systematisch
seinen Dienstaeber, den DilUatess«n-

zu ersparen. Feßl wurde dem Landes-
gerichte eingeliefert. Der 35jährige

Geschäftsdiener Leopold Mohrberzer
reinigte am Dachcoden Teppiche. Hier-
bei stürzte er aus dem Fenster des Bo-

Mohrberger war sofort todt. - Weil
ein junges Mädchen feine Lieb« ncht
erwiderte, machte der 24jährige Be-
amte derLesterreichischen Elektricitäts-

Jahre alt, stürzte im Pra'ter nächst d«n
Kaisermühlen von seinem Zweirade,
wodurch er eine Gehirnerschütterung

erlitt.

fen zu in welchem darauf hin-
gewiesen wird, daß sie in einem Zeit-
raume von 2>)lahren 21 hindern das

sogar mit Zwillingen nieder.
xllxemÄirz.

Lurem bürg. Gestorben ist im

IS«.
» »kchH»» i» Zatz»

Canada, Frau Marwell - Heddle, hat
den Wohlthätigkeits - Anstalten für

eine Rente von 75,000 Francs seitens
der Wittwe des Barons Hirsch. Der
zweite Verein. »L'Oeuvre d« l'Hospita-

während eines Jahres an 84,'Z71 Män-
ner, 3439 Frauen und 590 Kinder
das Nachtlager sammt Abendbrot und

merkt man in Italien gerade zur
Zeit d«r Anti - Anarchist^bew«gimg

Polizeicommiffär Barone und einig«
> Tag- später wurde der Polrzeiserzeant
Strazieri durch «inen Stich in der»

jung«r Arbeiter Giacom» Garuzzi sei-

! SO,(XX> Lire v-rduft-t. Di- Nachricht

dem Namen Bügler gewesen zu sei».

Mann war im Jahre 1893 als Cor»-

3v,cX» Frams Das Gericht veriir-

den. Daß derartig- Zustände sich' c»

des Räubers BoroNs/der, gestützt auf

ler noch Lehrer gekrauten sich, die

ten. und der gestrenge

7


